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Landesverfassungsgericht

Trauer um Vizepräsidentin des Verfassungsgerichts des Landes Sachsen-Anhalt

Mit größtem Bedauern wird mitgeteilt, dass die Vizepräsidentin des Landesverfassungsgerichts Claudia Schmidt verstorben
ist. Die Nachricht von ihrem Tod erreichte das Gericht vor wenigen Stunden. Bis zuletzt war sie als Mitglied des
Landesverfassungsgerichts aktiv im Dienst und hinterlässt eine schmerzliche Lücke.

 „Mit dem Tod von Claudia Schmidt verliert das Landesverfassungsgericht nicht nur eine fachlich herausragende Juristin,
sondern auch einen warmherzigen Menschen“, fasst der Präsident des Landesverfassungsgericht Dr. Uwe Wegehaupt den
Verlust seiner Kollegin und Stellvertreterin tief betroffen zusammen. „Unser Mitgefühl gilt ihren Angehörigen.“

Claudia Schmidt wurde 1961 in Dortmund geboren. Ihren richterlichen Dienst nahm sie 1991 im Bezirk des
Oberverwaltungsgerichts des Landes Sachsen-Anhalt auf und wurde nach Stationen als Richterin am Verwaltungsgericht
Magdeburg, am Oberverwaltungsgericht des Landes Sachsen-Anhalt und im Justizministerium im März 2018 zur
Vizepräsidentin des Oberverwaltungsgerichts des Landes Sachsen-Anhalt ernannt. Dieses Amt hatte sie bis zu ihrem Eintritt
in den Ruhestand im Dezember 2024 inne.

Im Dezember 2021 wurde Claudia Schmidt vom Landtag zum Mitglied des Landesverfassungsgerichts und zu dessen
Vizepräsidentin gewählt. Seit ihrem Amtsantritt im Januar 2022 prägte sie die Arbeit des Verfassungsorgans durch
unermüdlichen Einsatz und stets mit Blick für die Menschen hinter den Aktenzeichen.

Nach langem Kampf ist sie am 16. August 2026 ihrer schweren Krankheit erlegen. Claudia Schmidt wurde 64 Jahre alt.
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